
Rödertal-Anzeiger Nr. 45 vom 06.11.2026- 1 -

Die erfolgreiche Premiere im letz-
ten Jahr, legte die Messlatte hoch 
für das Oktoberfest 2026. Aber 
auch in diesem Jahr hatte der 
Förderverein der Stadtfeuerwehr 
Großröhrsdorf sich wieder einiges 
einfallen lassen, um die Premiere 
aus dem vergangenen Jahr zu top-
pen. Nicht nur ein größeres Zelt, 
sondern auch die 360°Grad-Bühne 
ermöglichte jedem Gast, nah an 
den Künstlern zu sein und kräftig 
mitzufeiern. So wurde an beiden 
Tagen wieder ausgelassen auf dem 
Parkplatz am Rathaus gefeiert, ge-
tanzt und gelacht.  
Zur XXL-Rock Nacht am Freitag heizten Bands wie „Berserker“, „Die 
drei durstigen Zwei“ und „Glorreiche Halunken“ dem Publikum kräftig 
ein und sorgten für eine mitreißende und energiegeladene Stimmung. 
Am Samstag hieß es dann ganz traditionell: „O’zapft is!“. Die Besuche-
rinnen und Besucher kamen stilecht in Dirndl und Lederhose, genossen 
Weißwurst, knusprige Haxe, Brezn und frisch gezapftes Festbier und 
feierten bis tief in die Nacht hinein. Für den feierlichen Start sorgte 
die Band Erzsteinl-Musi, welche die Besucherinnen und Besucher mit 
klassischer Alpenländischen Musik verzauberten und die Stimmung or-
dentlich Fahrt aufnehmen ließ. Mit dem zünftigen Bieranstich durch Bür-
germeister Stefan Schneider und Hauptorganisator Ronny Wunderlich 
war das Oktoberfest 2026 offiziell eröffnet. Danach folgte ein musika-
lisches Highlight dem anderen. Der Spielmannszug Kleinröhrsdorf lud 
mit schwungvollen Märschen und viel guter Laune das Publikum zum 
Singen und Mitklatschen ein. Aber auch Olaf Henning, Nicci Schubert 
und das Andreas Gabalier Double brachten anschließend das Festzelt 
zum Beben und sorgten für ausgelassene Partystimmung.
Den stimmungsvollen Abschluss des Abends übernahm schließlich DJ 
S-Bone, der mit seiner abwechslungsreichen Musikauswahl noch einmal 
alle Generationen auf die Tanzfläche – und auf die Bänke – lockte. Zu 

den Gästen zählte an 
diesem Abend sogar 
Benjamin Kirsten, Tor-
wartlegende von Dyna-
mo Dresden. So fand 
der zweite Festabend 
seinen perfekten Aus-
klang. Zum Frühschop-
pen mit Blasmusik, 
Festbier und zünftigem 
Essen lud der Förder-
verein der Freiwilligen 
Feuerwehr noch einmal 
am Sonntagmorgen 
ein. Lag es an dem an-
haltenden Regen oder 

doch an den müden Füßen und schweren Köpfen vom Vortag – es fan-
den sich nur noch wenige Gäste im Festzelt ein.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen der drei Fest-
tage beigetragen haben – ob beim Auf- und Abbau, im Ausschank, an 
den Ständen oder hinter den Kulissen. Besonders zu erwähnen sind 
hierbei der Gewerbeverein, der Verein „Einigkeit“ und der Spielmanns-
zug Kleinröhrsdorf. Ebenso danken wir unseren Sponsoren, stellver-
tretend sei hier die Firma BELIMO Automation Deutschland GmbH ge-
nannt, und Unterstützern, ohne deren Hilfe dieses Fest in dieser Form 
nicht möglich gewesen wäre. Besonders zu erwähnen sind hierbei die 
Firmen GaLaBau Rödertal, Gebäude- und Grundstückspflege Schulze 
und Huhle Stahl- und Metallbau GmbH sowie der Technische Dienst 
der Stadtverwaltung, welche nicht nur die Technik, sondern auch ihre 
Arbeitskräfte zum Auf- und Abbau zur Verfügung stellten bzw. kurzfristig 
und unkompliziert Lösungen fanden, wenn Not am Mann war. 
Mit rundum zufriedenen Gästen, ausgelassener Stimmung und vielen 
schönen Momenten blicken wir auf ein unvergessliches Wochenende 
zurück.

Förderverein der Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf
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Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Oktoberfest 2026: Zwischen Rocknacht und Blasmusik

„Es geschah mitten unter uns“
Unter diesem Thema laden wir am Montag, dem 9. November, 11:30 Uhr zu einer stillen Besinnung
am Gedenkstein für die jüdische Familie Schönwald anlässlich der Reichspogromnacht vor 88 Jahren,
Parkplatz an der Ecke Bankstraße/Bandweberstraße, herzlich ein.

Stadtverwaltung Großröhrsdorf	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Bürgermeister Stefan Schneider	 Pfarrer i. R. Norbert Littig

 - - - Bezirks- und Rödertal-Rassegeflügel-Ausstellung - - -
in der Ausstellungshalle am Festplatz in Großröhrsdorf am 7. und 8. November 2026

☞ geöffnet Sonnabend 9–18 Uhr + Sonntag 9–16 Uhr ☞ eine Tombola mit vielen Preisen erwartet Sie ☞ für das leibliche Wohl ist gesorgt

Sonnabend mit Kükenschlupf im Brutapparat Eintritt
für Kinder frei!

Fotolia.com
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

06.11.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
07.11.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
08.11.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
09.11.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
10.11.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstr. 17	 03528-442228
11.11.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811
12.11.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstr. 95a	 03528-442770
13.11.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Bekanntmachung

Verordnung über den verkaufsoffenen Sonntag
aus besonderem Anlass

in der Stadt Großröhrsdorf im Jahr 2026

Aufgrund von § 8 Abs. 2 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten-Sächsisches Ladenöffnungsgesetz vom 1. Dezember 2010 
(SächsGVBl. S. 338), das zuletzt durch das Gesetz vom 5. November 
2020 (SächsGVBl. S. 589) geändert worden ist wird verordnet:

§ 1
Verkaufsoffener Sonntag aus besonderem Anlass

Im Jahr 2026 können in der Stadt Großröhrsdorf an dem nachfolgend 
genannten Sonntag alle Verkaufsstellen, im Umkreis von 300 Metern um 
den Weihnachtsmarkt, (siehe Lageplan Anlage1) zwischen 12.00 Uhr 
und 18.00 Uhr geöffnet werden:

> 06.12.2026 - Weinachtsmarkt Großröhrsdorf <

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt ab 01.12.2026 in Kraft.

Großröhrsdorf, den 28.09.2026

Stefan Schneider
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen zum Geltend-
machen von Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustandegekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustandegekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. 	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. 	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. 	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. 	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
	 a. 	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b. 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hin-
gewiesen worden ist.

Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, den 28.09.2026

Stefan Schneider
Bürgermeister
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Bekanntmachung

ACHTUNG! Veränderter Redaktionsschluss 
Rödertal-Anzeiger 47/2026 vom 20.11.2026

Redaktionsschluss: 12.11.2026	 Anzeigenschluss: 13.11.2026

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 22. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 10.11.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der 20. öffentlichen Sitzung des Ver-

waltungsausschusses vom 08.09.2026
2.	 Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2027
3. 	Beratung zu Funktionaladressen
4.	 Informationen des Bürgermeisters
5.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider, Bürgermeister

Beschlüsse der 22. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 27. Oktober 2026

–	 Beschluss StR 151-22./26
	 Annahme und Verwendung von Spenden

–	 Beschluss StR 152-22./26
	 Verkauf des Flurstück 331/4, Gemarkung Bretnig - abgelehnt

–	 Beschluss StR 153-22./26
	 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2027

–	 Beschluss StR 154-22./26
	 Aufhebung Beschluss Glyphosateinsatz vom 27.02.2020 StR 044.-

07./20 – abgelehnt

–	 Beschluss StR 155-22./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 16 Holzprallschutz / 
Teppich

–	 Beschluss StR 156-22./26
	 Aufhebung des Beschlusses zur Vergabe der Umkleidebänke (Los 

21) vom 06.10.2026 TA 007-19./26

–	 Beschluss StR 157-22./26
	 Vergabe von Bauleistungen für die Baumaßnahme Ersatzneubau der 

Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf - Los 21 Umkleidebänke

–	 Beschluss StR 158-22./26
	 Betriebsgutachten für den Körperschaftswald Großröhrsdorf

Stadtnachrichten

Aus der 22. Sitzung des Stadtrates berichtet

Gleich zu Beginn der Sitzung gab es erfreuliche Nachrichten: Der Stadt-
rat stimmte der Annahme und Verwendung zweier großzügiger Spen-
den zu. Die Jugendfeuerwehr Bretnig kann sich über 750,00 € vom 
Pflegeteam Rödertal zur Durchführung ihres Zeltlagers freuen. Zudem 
investierte der Förderverein der Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf e.V. 
1.445,03 € in neue Helme für den Feuerwehrnachwuchs. Die Stadt be-
dankt sich herzlich bei allen Unterstützern für dieses wichtige Engage-
ment in der Jugendarbeit.
Weniger erfreulich sind die aktuellen Prognosen des Jugendamtes des 
Landkreises zur Entwicklung der Kinderzahlen bis zum Jahr 2044. 
Während Großröhrsdorf bis vor drei Jahren noch jährlich rund 100 
Neugeborene begrüßen durfte, hat sich diese Zahl aktuell auf etwa 50 
Geburten pro Jahr halbiert. Laut der Landkreis-Prognose wird dieser 
Abwärtstrend noch die nächsten drei bis fünf Jahre anhalten, bevor sich 
die Zahlen auf niedrigem Niveau stabilisieren oder leicht ansteigen. Als 
Hauptgründe nennt das Jugendamt eine geringere Anzahl potenzieller 
Mütter sowie einen allgemein sinkenden Stellenwert des Kinderwun-
sches. Da der Platzbedarf in den Betreuungseinrichtungen bis 2032 
spürbar sinken wird, empfiehlt das Landratsamt der Kommune bereits 
jetzt, sich mit der Herauslösung einer Kita aus dem Bedarfsplan zu be-
schäftigen.
Ein klares Signal gab es bezüglich der Flächenentwicklung im Ortsteil 
Bretnig-Hauswalde. Die Firma Ritter Emil 1652 GmbH, welche bereits 
das leerstehende Grundstück neben der Villa Sorgenfrei pachtet, hatte 
ein Kaufangebot für die Fläche abgegeben. Nachdem sich bereits der 
Ortschaftsrat Bretnig-Hauswalde am 24. September 2026 gegen einen 
Verkauf und für die Beibehaltung des Pachtverhältnisses ausgespro-
chen hatte, folgte der Stadtrat dieser Empfehlung einstimmig und lehnte 
den Kaufantrag ab.
Danach legte der Stadtrat seine Sitzungstermine für das kommende 
Jahr fest. In der Regel trifft sich der Stadtrat am letzten Dienstag des 
Monats um 19:00 Uhr im Ratssaal zu seiner Sitzung.
Ein vieldiskutiertes Thema war die Unkrautbekämpfung im Stadtgebiet. 
Seit sechs Jahren verzichtet Großröhrsdorf auf Basis eines Stadtratsbe-
schlusses aus dem Jahr 2020 konsequent auf das hochwirksame, aber 
umweltschädliche Herbizid Glyphosat. Da sich zuletzt die Beschwerden 
über wildwüchsiges Unkraut auf städtischen Flächen häuften, schlug 
die Stadtverwaltung vor, das Verbot aufzuheben. Der Stadtrat lehnte 



Rödertal-Anzeiger Nr. 45 vom 06.11.2026- 4 -

Stadtnachrichten
die Aufhebung des Glyphosat-Verbots jedoch mehrheitlich ab. Die Räte 
verwiesen auf die mittlerweile stark verschärfte Gesetzgebung, die den 
Einsatz des Mittels ohnehin drastisch limitiert: Auf gut 99 % der städ-
tischen Flächen in Großröhrsdorf ist die Verwendung von Glyphosat 
gesetzlich überhaupt nicht mehr zulässig.
Für den Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle vergab der Stadtrat den 
Holzprallschutz / Teppich an die Firma Hamberger Flooring GmbH & 
Co. KG aus Stephanskirchen in Höhe von 259.124,34 €. Weiterhin hob 
der Stadtrat eine Vergabe von Umkleidebänken für das gleiche Bau-
vorhaben durch den Technischen Ausschuss auf, um es anschließend 
an die Firma SANA Trennwandbau GmbH aus Wildenau im Wert von 
35.387,03 € zu vergeben. Der ursprüngliche Anbieter musste nachträg-
lich aus dem Verfahren ausgeschlossen werden, da seine angebotene 
Leistung nicht den Ausschreibungskriterien entsprach.
Zuletzt beschloss der Stadtrat das Betriebsgutachen für den Körper-
schaftswald Großröhrsdorf für die Jahre 2023 bis 2032. Der Wald wird 
weiterhin vom Sachsenfort betreut. Das erklärte Ziel der Bewirtschaf-
tung ist die Erziehung naturnaher, ungleichaltriger, ökologisch stabiler 
und gleichzeitig ökonomisch leistungsfähiger Waldbestände, die nach-
haltig für die kommenden Generationen entwickelt werden.
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Äußerer Friedhof: Neuer Platz für die letzte Ruhe

Die bisherige Urnengrabanlage auf der linken Seite des Friedhofes hat 
ihre Kapazitätsgrenze erreicht. Zwischen 1997 und 2026 fanden hier 
zahlreiche Verstorbene ihre letzte Ruhestätte – allein in den vergange-
nen Jahren wurden jährlich zwischen 150 und 180 Urnen beigesetzt. 
Da der Platz nun vollständig ausgeschöpft ist und die Urnen aus den 
1990er-Jahren in der Erde nicht vergehen, ist eine Erweiterung oder 
Neubelegung der bestehenden Anlage in gewohntem Maße nicht mehr 
möglich.
Um auch in Zukunft einen würdevollen Ort für Trauernde zu bieten, hat 
die Verwaltung bereits im vergangenen Jahr vorausschauend gehandelt: 
Es wurde beschlossen, eine bislang ungenutzte Freifläche auf der rech-
ten Seite des Friedhofes umzugestalten. Auf einer Fläche von rund 800 
Quadratmetern ist nun analog zur Altanlage eine neue „Grüne Wiese“ 
entstanden. Die Neuanlage ist so dimensioniert, dass sie den Bedarf ab 
2027 für voraussichtlich 23 Jahre decken wird.
Dafür haben die Mitarbeiter des Technischen Dienstes in den vergan-
genen Wochen bereits wichtige Vorarbeiten geleistet. Es wurde ein zen-
traler Hauptweg angelegt, von dem künftig die einzelnen Urnengräber 
jahrgangsweise abzweigen, und der Boden für die Anpflanzung einer 
Hecke vorbereitet, die die Fläche künftig umschließen soll. Ergänzt wird 
die neue Anlage durch zentrale Vasenhalterungen, welche in den nächs-
ten Wochen noch installiert werden. 

Damit fügt sich die neue Urnengrabanlage nahtlos in die denkmalge-
schützte Sachgesamtheit des Äußeren Friedhofes ein und bewahrt so 
den Charakter dieser historischen Stätte.

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Vereine und Verbände

Pferdehof Ginas Heimat e.V.

Einladung zum Lichterfest am 21.11.2026

Seit 2001 ist der Pferdehof Ginas Heimat schon in Hauswalde ansässig 
und feiert dieses Jahr sein 25-jähriges Jubiläum. Die Zusammenarbeit 
mit dem Partner Pferd begann bereits einige Jahre vorher an einem 
Standort in Bretnig, jedoch in kleinerem Rahmen. Bis heute sind wir zu 
einem etablierten Verein mit 75 Mitgliedern angewachsen. Besonders 
bekannt sind unsere Voltigiergruppen, die auf breitensportlicher Ebene 
überregionale Erfolge verzeichnen können. 
In Hauswalde und auch über die Stadtgrenzen von Großröhrsdorf hin-
aus ist unser Pferdehof weiterhin für bunte Feste auf dem hiesigen Hof 
bekannt. 
Im Rahmen unsere Jubiläums laden wir recht herzlich alle Pferdefreun-
de und Interessierte auf unseren Hof zum Lichterfest ein. Das Fest 
beginnt am 21.11.2026 um 17.00 Uhr in der Reithalle des Pferdehofs, 
Hauptstraße 60 in 01900 Hauswalde. Sie erwartet wieder ein beson-
deres Programm umhüllt von der Dunkelheit des Spätherbstes. Die 
stimmungsvolle Beleuchtung auf dem Hof sowie in Kombination mit den 
großartigen Programmpunkten verspricht, ein einzigartiges Erlebnis für 
Jung und Alt zu werden. Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich 
gesorgt! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Am Sonntag, dem 08.11.2026 treffen wir uns um 09:30 Uhr zu unserer 
letzten Wanderung in diesem Jahr (dem Abwandern) am Klinkenplatz. 
Wir fahren mit den PKWs nach Kleinröhrsdorf und parken am Gemein-
dezentrum. Von dort startet unsere Tour durch Wald und Flur rund um 
die Talsperre Wallroda. Die Wanderung wird geleitet vom Wanderfreund 
Klaus-Dieter Schwarze und hat eine Länge von ca. 8 km. Anschließend 
ist das Mittagessen gegen 12:30 Uhr im ehemaligen Ratskeller Groß-
röhrsdorf geplant. 
Gäste werden gebeten, sich telefonisch unter (035952) 56964 beim 
Wanderleiter anzumelden. 

A. S.

SC 1911 e.V. – SCHACH

Klarer Gastgebersieg

SG Großdrebnitz - SC 1911 Großröhrsdorf II.  3,5:4,5

In der 2. Runde der 2. Bezirksklasse trafen mit Großdrebnitz und Groß-
röhrsdorf II. zwei Auftaktsieger aufeinander und man konnte ein span-
nendes Spiel erwarten.
Nach einem Remis am 8. Brett (Wehner) gingen die Gäste dank der 
Siege von Uhlig am 4. und Schöne am 6.Brett in Führung.
Dann folgten allerdings zwei Niederlagen an den Brettern 3 (J. Schnei-
der) und 5 (E.Näther) und es blieb beim Stande von 2,5:2,5 alles offen.
Aufatmen dann bei den Großröhrsdorfern, als Schmidt am Spitzenbrett 
und Schwarze am 7. Brett siegten und damit den Doppelpunktgewinn 
unter Dach und Fach brachten.
Nach der abschließenden Niederlage von Preetz am 2.Brett lautete das 
Endresultat knapp, aber verdient 4,5:3,5 zugunsten der Gäste. 

A. Schneider

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

2. Verbandsliga Staffel 2

SG Kleinröhrsdorf 1. – SG Seelingstädt    6:2 (3076:2983)

Am sechsten Spieltag erwarteten wir die Kegler aus Seelingstädt. Von 
Beginn an hatten wir immer einen kleinen Vorsprung. Bei Robert lief 
nicht alles glatt an diesem Tag und verschenkte den ersten Punkt für 
uns. Olaf hatte nur auf der ersten Bahn mit seinem Gegner Probleme, 
aber dann zog er davon und konnte sich den Punkt sichern. Nach An-
fangsschwierigkeiten konnte Sven ganz knapp mit einem Holz mehr sich 
den Punkt für uns ergattern. Daniel kam nicht zurecht auf der Bahn und 
musste leider den Punkt abgeben. Torsten bot eine solide Leistung und 
fuhr ungefährdet den nächsten Punkt für uns ein. Stephan überließ nur 
die erste Bahn seinem Gegner, um dann noch mal Gas zu geben. Der 
Punkt war da und am Ende doch ein deutlicher Sieg für uns. Der Dank 
gilt an dieser Stelle Daniel und Sven aus unserer zweiten Mannschaft.
Wir spielten mit: Robert Kunz 500 (0MP), Olaf Schurig 540 (1MP), Sven 
Bürger 513 (1MP), Daniel Schäfer 481 (0MP), Torsten Haase 528 (1MP) 
und Stephan Hürrig 514 Holz (1MP).

OKV-Klasse Staffel 2

SG Kleinröhrsdorf 2. – SV Fortschritt Großharthau 
3:5 (3268:3278)

Am sechsten Spieltag hatten wir die Sportfreunde aus Großharthau zu 
Gast. Wieder begann Martin Schäfer auch diese Begegnung. Er zeigte 
sich in Topform und erspielte neben der Tagesbestleistung von sehr gu-
ten 591 Holz auch den sicheren ersten Mannschaftspunkt (MP). Da wir 
zeitgleich auch unsere erste Mannschaft mit zwei Spielern unterstützen 
mussten, griffen wir verstärkt auf unsere Jugendspieler zurück. Johan-
nes hatte schon ein wenig Erfahrung im aktiven Spielbetrieb der Männer 
und konnte auch hier wieder die 500er Marke knacken, wenn auch 
ohne den MP. Gänzliches Neuland war es für Eddie Kluge. Vor vielen 

Augen startete er etwas zögerlich, konnte sich aber von Bahn zu Bahn 
steigern und erreichte mit 490 Holz einen guten Einstand. Auch wenn er 
einen starken Gegner hatte, blieb er konzentriert und machte einen gu-
ten Job. Unser Paul spielte einen konstanten Durchgang, musste aber 
knapp mit 2:2 Spielerpunkten den MP liegen lassen. Toni und David 
holten beide mit den Top-Ergebnissen von 571 und 570 Holz die MP´s. 
Am Ende fehlten, trotz starker Mannschaftsleistung, ganze elf Holz zum 
Sieg.
Es spielten: Martin Schäfer 591 (1MP); Johannes Wacker 501 (0MP); 
Eddie Kluge 490 (0MP); Paul Liebold 545 (0MP); Toni Schölzel 571 
(1MP) und David Kroker mit 570 Holz (1MP)

Bericht: DS

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen gewinnen Spitzenspiel
beim Bergischen HC

 Die Rödertalbienen haben das Spitzenspiel beim Bergischen HC ge-
wonnen. Bei den Löwinnen schaffte die deutliche ersatzgeschwächte 
Mannschaft von Trainerin Maike Daniels einen starken 29:27 (14:13)-Aus-
wärtssieg und fügte den bis dahin daheim noch unbezwungenen BHC 
die erste Heimniederlage in der 2. Alsco Handball Bundesliga Frauen 
bei. „Ich bin super froh, dass wir die zwei Punkte hier geholt haben. Es 
war eine Topleistung der gesamten Mannschaft trotz einiger Ausfälle. 
Man hat gesehen, dass wir als Mannschaft füreinander gekämpft haben. 
Ich glaube, das ist das Ausschlaggebendste an diesem Spiel – das freut 
mich noch ein bisschen mehr als die zwei Punkte heute“, sagte Daniels, 
die in Torhüterin Larissa Schutrups (14 Paraden) einen unglaublichen 
Rückhalt hatte und mit Mor Shaul, Natascha Foley, Zoe Davenport, Ar-
wen Gorb und Anna Frankova auf gleich fünf Spielerinnen verzichten 
musste.
Bei den selbst ernannten Löwinnen, die mit Ruben Voßhans zu Sai-
sonbeginn einen neuen Cheftrainer verpflichtet hatten, agierten beide 
Abwehrreihen sehr offensiv und sehr beweglich. Lilli Holste brachte den 
HCR mit einer schönen Einzelaktion in Führung. Doch in der Abwehr 
erkämpfte oder von Larissa Schutrups parierte Bälle wurden vorn teil-
weise halbherzig verworfen. So gingen die Gastgeberinnen nach zehn 
Minuten erstmals mit 5:4 in Führung und erhöhten dann auf 7:4. Auch, 
weil die Bienen zu fehleranfällig im Spielaufbau waren. In dieser Phase 
parierte die Niederländerin im HCR-Tor noch bestens und verhinderte 
einen höheren Rückstand. Dennoch war nach einer Viertelstunde schon 
klar erkennbar: Die Bienen-Abwehr stand, doch der Angriff war phasen-
weise komplett von der Rolle.

Acht Paraden von Larissa Schutrups in der ersten Halbzeit

Zwar konnten Vanessa Huth, Lilli Holste und Bo Decker im Nachsetzen 
vom Siebenmeterpunkt zwischenzeitlich auf zwei Tore verkürzen, doch 
in Überzahl zog der BHC auf vier Tore davon 12:8 (23.). Daniels nahm 
dann eine Auszeit und brachte für Vanessa Huth auf der Spielmacher-
position Pia Kastner, die mit einem starken 1:1 verkürzte. Rozemarijn 
Alderden brachte die Bienen wieder auf ein Tor heran (11:12), doch die 
Löwen hatten wieder eine Antwort parat – meistens durch Toptorschüt-
zin Svenja Mann, die allein sechs Tore in Halbzeit eins warf. Leila Ott traf 
nach Einlaufen über die Kreis-Mitte-Position, nach einem abgefangenen 
Ball erzielte Rozemarijn Alderden den 13:13-Ausgleich und dann mit 
ihrem vierten Treffer die Halbzeitführung.
Nach dem Wechsel war die Chancenverwertung plötzlich auf beiden 
Seiten schwach. Dennoch blieb es zunächst ein ausgeglichenes Spiel 
bis zum 18:18 von Lilli Holste (39.) Dann schaffte der BHC wieder eine 
Zwei-Tore-Führung, doch die Bienen glichen dank Leila Ott wieder zum 
21:21 aus.  So ging es in die Schlussviertelstunde. Nach einigen Um-
stellungen im HCR-Rückraum nutzten die Gastgeberinnen die Leicht-
sinnsfehler der Gäste mit schnellen Kontern aus und stellten auf 23:21. 
Die Bienen gaben nicht auf, kämpften sich wieder heran, stellten dank 
Leila Ott auf 23:23 und trafen durch Rozemarijn Alderden zur 25:24-Füh-
rung. In der Crunchtime ließ sich Lilli Holste auch von einem Latten-
treffer nicht irre machen, traf dann zum 27:25 und netzte anschließend 
noch zweimal zum Sieg ein. „Auch wenn es knapp war, so hatten wir in 
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände
der Abwehr den richtigen Zugriff, haben zu 95 Prozent so gespielt, wie 
wir wollten. Im Angriff hatten wir dann hinten raus auch ein wenig Wurf-
glück. Und wir hatten den guten Willen, es mit dem Team bei so einem 
kleinen Kader heute durchzuziehen“, sagte Lilli Holste, die mit starken 
elf Treffern am erfolgreichsten traf.
Für den HCR spielten: Larissa Schutrups (14 Paraden) und Anja Rossi-
gnoli im Tor; Rozemarijn Alderden (6 Tore), Pia Kastner (1), Lea Grießer 
(1), Bo Dekker (2/1), Vanessa Huth (1), Mathilde Thun, Lilli Holste (11), 
Leonie Meersteiner (3), Emilia Ronge, Leila Ott (4)

Weiter geht es für die Rödertalbienen am nächsten Samstag mit einem 
Heimspiel. Am 07.11. gastiert die SG 09 Kirchhof in der 3-Feld-Sporthal-
le Großröhrsdorf. Tickets sind im Vorverkauf unter www.roedertalbie-
nen.de/tickets erhältlich.

Die Rödertalbienen feiern ihren Auswärtssieg in der Solinger Sporthalle Wittkulle

Foto: Kornej Weibert

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Freitag, 30.10.2026
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

Samstag, 31.10.2026
D-Junioren	 KL	 SG Großnaundorf – SC 1911 2. 	 14:0
D-Junioren	 KL	 SC 1911 3. – SV Fortschritt Großhartau	 2:0
D-Junioren	 KL	 Bischofswerdaer FV 08 2. – SC 1911 1.	 0:3
2. Männer	 KK	 SC 1011 2. – SV Haselbachtal	 2:1

Sonntag, 01.11.2026
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz 1. –
		  FV Ottendorf-Okrilla 1.	 4:0
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz 2. –
		  SpG Bretnig 2./Rammenau	 0:2
A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz –
		  SpG Hoyerswerda FC/SV Zeißig	 6:0 
B-Junioren	 FS	 SpG SüdWest Lausitz – SV Oberland Spree	 3:1
1. Männer	 KOL	 SV Edelweiß Rammenau – SC 1911	 0:0

Ingo Paulick dreht Spiel auf Augenhöhe

Heute war bei herbstlichem Wetter die Vertretung aus Haselbachtal zu 
Gast. Die Gäste reisten auch mit guten Ergebnissen aus den letzten 
Spielen und ihrer Topelf an. Die Rödertaler waren also gewarnt. Gut ein-
gestellt vom Trainerteam Hensel/Hempel waren es auch die Hausherren, 
die zu Beginn das Zepter übernahmen. Bereits nach 2 Minuten mussten 
die Gagscher führen, aber Wünsches Abschluss kratzte der Verteidiger 
von der Linie. Danach entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe. Ge-
prägt von vielen Fehlpässen kamen ein Spielfluss und Chancen kaum 
zustande. Die größte Gelegenheit hatten dann die Gäste, als ihr Stürmer 
nach feinem Pass in die Schnittstelle frei vor Häupl auftauchte, den Ball 

aber am Tor vorbeischob. Nach dem Wechsel, Arlt kam für Loos, war es 
wieder eine ausgeglichene Partie. Häupl parierte einen Volleykracher 
in Neuer-Manier. Kurz darauf war er jedoch nach einem Fehler in der 
Hintermannschaft machtlos - 0:1. Nun rannten die Gastgeber an. Nach 
70 Minuten wurde Wünsche im Strafraum regelwidrig gefällt. Den fälli-
gen Elfer versenkte Paulick sicher. Das Spiel war wieder offen. Nun ging 
es hin und her. Der eingewechselte Hexelschneider knallte den Ball an 
den Innenpfosten. Aber auch die Haselbachtaler hatte ihre Gelegen-
heiten. Den lucky Punsh setzte wiederum Paulick. Nach Trainerkniff ins 
Sturmzentrum beordert, legte er das Leder nach Vorlage von Arlt zum 
umjubelten Siegtreffer in der 87. Minute in die Maschen. Danach klärte 
unsere U 23 alle verzweifelten Bemühungen der Gäste und konnte die 
drei Punkte einsacken.

(Bericht: Alexander Winkler)

Chancenwucher und Unvermögen im Derby

Zur zweitkürzesten Auswärtsfahrt der Saison wartete das aktuelle 
Schlusslicht der Tabelle aus Rammenau auf den Sportclub zum Der-
by. Mit zwar nur 3 Punkten auf dem Konto, aber größtenteils ergebnis-
technisch immer relativ engen Niederlagen, war der SC gewarnt, die-
ses Spiel nicht auf die leichte Schulter zu nehmen. Das Spiel an sich 
ist aber schnell erzählt: auf mit zunehmender Spieldauer immer tiefer 
werdendem Geläuf war der Sportclub mit viel Ballbesitz und über die 
gesamten 90 Minuten mit einer utopischen Fülle an Chancen überlegen. 
Dabei scheiterte man an diesem Tag entweder am eigenen Unvermö-
gen, an schlechten Entscheidungen vorm Tor oder aber, und das gehört 
ebenso zur Wahrheit dazu, am überragend aufgelegten Schlussmann 
der Heimmannschaft, Lars Nitzsche. Allein in der ersten Halbzeit drei 
so gut wie unhaltbare Bälle aus dem Angel gekratzt, welchen andere 
Schlussmänner nur hinterhergeschaut hätten und in der zweiten Halb-
zeit Reflexe wie Prime-Neuer 2014. Und so steht am Ende ein aus blau-
gelber Sicht ärgerliches und völlig unnötiges 0:0, das sich mehr wie 
eine Niederlage anfühlt.

(Bericht: Marvin Wolf)

Vorschau

Mittwoch, 04.11.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 1. – SC 1911 3.	 17:00 Uhr 
F-Junioren		 Arnsdorfer FV – SC 1911	 17:00 Uhr
Freitag, 06.11.2026
2. Männer	 KK	 SpG Bretnig-Hauswalde 2./
			  Rammenau 2. – SC 1911 2.	 19:00 Uhr

Samstag, 07.11.2026
F-Junioren		 SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla 05 2. 	 09:00 Uhr
G-Junioren		 SV Bischheim-Häslich – SC 1911	 09:30 Uhr
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest Lausitz –
			  SpG Bretnig/Rammenau	 10:30 Uhr
C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest Lausitz 1. –
			  FSV Budissa Bautzen 2.	 11:00 Uhr
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Oberland Spree	 14:00 Uhr
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Sonntag, 08.11.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Königsbrück/Laußnitz	 09:00 Uhr
E-Junioren 	 KL	 SV Königsbrück/Laußnitz 2. – SC 1911	 09:00 Uhr
A-Junioren	 KL	 DJK Blau-Weiß Wittichenau –
			  SpG SüdWest Lausitz	 10:30 Uhr
C-Junioren	 KL	 SpG Lausitz/Biehla/Cunnersdorf –
			  SpG SüdWest Lausitz 2.	 11:00 Uhr

Abteilung Fußball (AE)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 30.10. bis 01.11.2026

CE-Junioren	 SC 1911 Großröhrsdorf – FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

F-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV 1886 Lichtenberg	 0:0

D-Junioren	 Arnsdorfer FV 2 – SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau	 0:4

D-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad – FSV Bretnig-Hauswalde	 1:5

Herren	 FV Ottendorf-Okrilla 2. – SpG Bretnig-Hauswalde 2. /
	 Rammenau 2.		  2:0

B-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Edelweiß
	 Rammenau – FV Ottendorf-Okrilla (9er-Mannschaft)	 3:1

E-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad 2 – FSV Brtng.-Hsw. 2	 0:0

C-Junioren	 SpG SüdWest-Lausitz SC 1911 Großröhrsdorf /
	 TSV Pulsnitz II – SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau	 0:2

C-Junioren	 SV Bischheim-Häslich – FSV Bretnig-Hauswalde	 2:4

A-Junioren	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Brtng.-Hsw. – SV Post Germania Bautzen	 4:0

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Crostwitz	 1:1
Ü-32	 Bischheim-Häslich- FSV Bretnig-Hauswalde	 6:2

Vorschau vom 06.11. bis 08.11.2026

Freitag, 06.11.2026 – 17:30
F-Junioren	 Lomnitzer SV – FSV Bretnig-Hauswalde

Freitag, 06.11.2026 – 19:00
Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. –
	 SC 1911 Großröhrsdorf 2.

Samstag, 07.11.2026 – 10:30
B-Junioren	 SpG Großröhrsdorf / TSV Pulsnitz –
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Edelweiß Rammenau

D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – TSV Pulsnitz 1920 1.

Samstag, 07.11.2026 – 14:00
Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. –
	 SC 1911 Großröhrsdorf 2.

Sonntag, 08.11.2026 – 09:00
E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2 – SV Liegau-Augustusbad

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – SG Großnaundorf

Sonntag, 08.11.2026 – 10:30
C-Junioren	 SpG SV Burkau / Bischofswerdaer FV 08 II –
	 FSV Bretnig-Hauswalde

D-Junioren	 SpG FSV Bretnig II Edelweiß Rammenau –
	 Bischofswerdaer FV 08 2.

Sonntag, 08.11.2026 – 11:00
A-Junioren	 TSV 90 Neukirch – SpG Edelweiß Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde

Sonntag, 08.11.2026 – 14:00
Herren	 DJK Sokol Ralbitz/Horka – FSV Bretnig-Hauswalde

D2-Jugend 31.10.2026

Arnsdorfer FV II – SPG Bretnig-Hauswalde/Rammenau 0:4 (0:3)

D2 Sieg in Arnsdorf

Unsere D2 war zu Gast beim Arnsdorfer FV 2. und konnte sich am Ende 
mit einem verdienten 4:0-Auswärtssieg durchsetzen. Zu Beginn brauch-
ten unsere Jungs ein paar Minuten, um ins Spiel zu finden. Wir taten uns 
zunächst schwer, gute Torchancen herauszuspielen. Mitte der ersten 
Halbzeit war es dann Anton, der mit einem direkt verwandelten Freistoß 
ins lange Eck die 1:0-Führung erzielte. Nur kurze Zeit später setzte Theo 
den gegnerischen Torhüter so unter Druck, dass dieser ihn anschoss 
und der Ball zum 2:0 im Netz landet. Kurz vor dem Halbzeitpfiff folgte 
der nächste Treffer: Leon W. brachte den Ball flach von außen an die 
Strafraumgrenze, wo Emil E. direkt abzog und auf 3:0 erhöhte. 
Auch in der zweiten Hälfte hatte unser FSV das Spiel unter Kontrolle. 
Emil P. hatte gleich zweimal die Möglichkeit, das Ergebnis weiter aus-
zubauen, verzog jedoch jeweils knapp. Für den Schlusspunkt sorgte 
schließlich Marvin, dessen Schuss noch abgefälscht wurde und zum 
4:0 im Tor landete. Am Ende steht ein verdienter Auswärtssieg unserer 
D2, die nach anfänglichen Schwierigkeiten immer besser ins Spiel fand 
und die drei Punkte souverän mit nach Hause nahm.

Für den FSV spielten: Emil P., Leon U., Anton, Marvin, Theo, Leon W., 
Benno, Charlie, Paul, Frederick, Emil E., Louis

C1-Jugend 01.11.2026

SV Bischheim-Häslich - FSV Bretnig-Hauswalde 2:4 (1:2)

Auswärtssieg in Bischheim

Unsere C1 des FSV war zum Auswärtsspiel bei Bischheim-Häslich zu 
Gast. Die Partie begann direkt mit einer guten Möglichkeit für unsere 
Jungs. Bereits in der ersten Spielminute bekommt Luca den Ball und 
hebt ihn über den Torhüter, verfehlte das Tor jedoch knapp. Kurz darauf 
belohnte sich unsere Mannschaft für ihren engagierten Beginn: Gus-
tav setzt den gegnerischen Torhüter unter Druck, erobert den Ball und 
schiebt im Liegen zum verdienten 0:1 ins Tor. Der FSV blieb weiter am 
Drücker. Sowohl Pepe als auch Luis kamen zu guten Abschlussmög-
lichkeiten, scheiterten jedoch am gegnerischen Keeper. Wenig später 
erhöhte Jonas nach einem starken Solo auf 0:2. Weitere Chancen zum 
Ausbau der Führung waren vorhanden. Eine flache Hereingabe von 
Luca fand Colin, dessen Abschluss allerdings über das Tor ging. Auch 
ein Freistoß von Jonas verfehlte das Ziel nur knapp. Bischheim-Häslich 
gab sich jedoch nicht auf und konnte schließlich den Anschlusstreffer 
zum 1:2 erzielen. Mit dieser knappen Führung für unseren FSV ging es 
in die Halbzeitpause. 
Die zweite Halbzeit begann erneut mit einer guten Aktion von Luca, 
doch sein Treffer wurde wegen einer Abseitsstellung nicht anerkannt. 
Anschließend unterlief unserer Mannschaft ein Fehler im Spielaufbau, 
den die Gastgeber konsequent ausnutzten und zum 2:2-Ausgleich tra-
fen. In dieser Phase hatte unser FSV gleich zweimal Glück, als Bisch-
heim-Häslich jeweils nur den Pfosten traf. Doch unsere Jungs kämpften 
weiter und schlugen zurück! Nach einem Schuss von Lenny war Gustav 
zur Stelle, rutschte in den Ball und lenkte ihn zum 2:3 ins Tor. In der Fol-
ge erspielte sich der FSV weitere Möglichkeiten. Abschlüsse von Jus-
tus, Laurenz und Emil fanden jedoch nicht den Weg ins Tor. Auch ein 
schöner Doppelpass zwischen Emil und Pepe brachte leider keinen Er-
folg, da der gegnerische Torhüter den Abschluss halten konnte. Ebenso 
scheiterte Pepe bei einer weiteren Großchance allein vor dem Torhüter. 
Als sich die Partie bereits dem Ende näherte, setzte Luca in der letzten 
Spielminute den Schlusspunkt. Nach einer weiteren Aktion war er zur 
Stelle und staubte zum 2:4-Endstand ab.
Fazit: Ein spannendes und umkämpftes Auswärtsspiel, in dem unsere 
C1 nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich Moral bewies und sich mit 
einer starken kämpferischen Leistung den 4:2-Auswärtssieg sicherte. 
Glückwunsch an die gesamte Mannschaft!

Für den FSV spielten: Laurenz, Edgar, Maximilian, Luis, Luca, Hannes, 
Colin, Emil, Gustav, Lenny, Pepe, Jonas, Justus
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Bewusst atmen.
Beweglicher werden.

Wohlfühlen.
Unsere Atmung begleitet uns durch jeden Moment 
unseres Lebens. Doch wie wir uns bewegen, sitzen, 
stehen und im Alltag verhalten, kann unseren Atem 
beeinflussen.

In diesem Kurs entdecken Sie Ihr
typengerechtes Bewegungsverhalten
und erfahren, wie Sie Ihre Atmung bewusster wahr-
nehmen und in Ihre Bewegung integrieren können.
	 ➛	 typengerechtes Bewegungsverhalten
  kennenlernen
 ➛	 Atem und Bewegung miteinander verbinden
 ➛	 mehr Bewusstsein für den eigenen Körper
  entwickeln
 ➛	 praktische Übungen für den Alltag

Kursdaten und weitere Informationen
finden Sie auf unserer Webseite:

www.praevona.com
Tel. 035952 48025 oder 03578 7876609

– Jetzt unseren Newsletter abonnieren –

-- NEU -- NEU -- NEU -- NEU -- NEU -- NEU -- NEU -- NEU --
Ab sofort ist PräVoNa® auch auf YouTube zu finden.
Der Kanal für Gesundheit, Prävention, Entfaltung und Entwicklung.

YouTube: Prävona-Bewegung bewegt

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 08. November | Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Hauswalde:	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst 
		  zu den Kinderbibeltagen

Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst in neuer Form
		  mit Kindergottesdienst & anschließendem
		  Mitbringbuffet

Mittwoch, 11. November
Bretnig:	 17:00 Uhr	 Martinsandacht

Nach Redaktionsschluss Nach Redaktionsschluss

Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf

Auszeichnungsveranstaltung in Pulsnitz

Am 23. Oktober 2026 fand im Schützenhaus Pulsnitz die Auszeich-
nungsveranstaltung für langjährige Dienstzeiten im Feuerwehrwesen 
des Landkreises Bautzen und des Kreisfeuerwehrverbandes Bautzen 
e.V. statt.  Im würdevollen Rahmen wurden für ihr langjähriges Engage-
ment auch Mitglieder der Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf geehrt.

Folgende Kameraden wur-
den für ihre 25-jährige aktive 
Dienstzeit ausgezeichnet:
Marcus Gäbler, Sören Förster 
und Thomas Weidner
Diese Kameraden erhielten, 
dass Feuerwehr-Ehrenzeichen 
am Band in Silber.

Im Anschluss erfolgte die Auszeichnung für treue Dienste, auch hier 
wurden Mitglieder aus unseren Reihen ausgezeichnet.

Verleihung des Ehren-
kreuzes für 40 Jahre treue 
Dienste:
Karola Drechsler
und Maik Schöne

Verleihung des Ehren-
kreuzes für 50 Jahre
treue Dienste:
Hans-Peter Hürrig

Auch der Bautzner Landrat Udo Witschas nahm an dieser Veranstal-
tung teil und bedankte sich bei den Jubilaren für ihren unermüdlichen 
Einsatz für die Gesellschaft und zitierte „Ehrenamt ist keine Arbeit, die 
umsonst ist. Ehrenamt ist Arbeit, die unbezahlbar ist“.

Die Kameradinnen und Kameraden der Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf 
gratulieren den Jubilaren herzlich zu ihren Auszeichnungen. Wir danken 
euch für eure langjährige Einsatzbereitschaft und die geleistete Arbeit. 
Für die Zukunft wünschen wir euch alles Gute, vor allem Gesundheit, 
und hoffen, dass ihr dieses Ehrenamt noch lange ausüben könnt.

Es ist eine gute Tradition, die Auszeichnungsveranstaltung mit einem 
Fahneneinmarsch zu begleiten. Auch zwei Kameraden der Stadtfeuer-
wehr unterstützten diesen. Ein besonderer Dank gilt deshalb Gerd Kör-
ner und Andreas Kaape.

Stadtwehrleitung
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf
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Dein Leben war ein großes Sorgen,
war Arbeit, Liebe und Verstehen,
war wie ein heller Sommermorgen –
und dann ein stilles Von-uns-Geh´n.

Wir nehmen Abschied von Herrn

Uwe Zucker
	 * 26.07.1951	 † 21.10.2026

In stillem Gedenken
Dein Sohn Rico mit Familie
Lebensgefährtin Annerose Jensen mit Familie
Schwester Ute mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 13.11.2026, 13.00 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Wir hatten noch so viele Pläne,
jetzt bleiben nur noch Träume,
Liebe und glückliche Erinnerungen
an einen wundervollen Menschen.

Plötzlich und unerwartet, noch unfassbar
für uns alle, verließ uns unser lieber Papa,
Sohn, Bruder und Lebensgefährte

Jens Socke
	 * 08.09.1970	 † 01.10.2026

Für immer in unseren Herzen
Deine Daniela
Söhne Kevin und Justin
Mutti Christa
und Bruder Jürgen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 20.11.2026, 13.00 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.
Im Anschluss an die Trauerfeier gehen wir
im Stillen auseinander.

Danksagung

Eva Herrmann
geb. Förster

	 * 28.09.1941	 † 10.10.2026

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen. Die Erinnerung an die

gemeinsame Zeit und die Liebe,
die bleibt, tragen uns durch die Trauer.

Herzlichen Dank allen, die uns ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise entgegengebracht und uns
in dieser schweren Zeit Trost geschenkt haben.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Weigel und

ihrem Team, der DRK Sozialstation Großröhrsdorf
sowie dem SAPV-Plus-Team für die liebevolle 

Betreuung und Begleitung.
Ebenso danken wir dem Blumenpavillon

Linda Kinzel und dem Bestattungsinstitut Schuster 
Inh. M. Klöber für ihre wertvolle Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Hubertus Herrmann

und alle Angehörigen

Bretnig, im November 2026

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen von

Roswitha Schubert
	 * 5.12.1955	 † 22.09.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Tochter Alin mit Familie
Schwester Marion mit Familie
Bruder Matthias mit Familie

Großröhrsdorf, im November 2026

Anzeige im Rödertal-Anzeiger
bei Trauerfall?

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00

druck.anzeiger@gmx.de
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Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt die Stadtdruckerei Groß-
röhrsdorf keine Haftung) einschließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift gehört zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung ist erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
(Preis inkl. Mwst.)

Werte Heimatfreunde,
Sie haben die letzte Möglichkeiten den Vortrag

„Wo stand ich“ zu besuchen.

Dazu lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. für
Montag, den 09.11.2026, 19.00 Uhr

(Einlass 18.30 Uhr im großen Vereinsraum)
in die Kulturfabrik Großröhrsdorf, Schulstraße 2 ein.

Bleiben Sie gesund und der Heimatgeschichte gewogen.
Henry Honomichl
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Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

●	 Grund- und Behandlungspflege
●	 Beatmungspflege
●	 Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
●	 Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
●	 Entlastungsleistungen
●	 Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
FLAMBIERTE NUDELN

im Parmesanlaib
I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

Zu verschenken: Großer Kleiderschrank  (zum selbst Abbauen, mit leichten 
Gebrauchsspuren), 3 voll verspiegelte Schiebetüren, Breite 250 cm, Höhe 
222 cm, Tiefe 62 cm, Kleiderstangen hinter den Türen,  unterhalb der Türen 3 
Schieber,  2 Schaumstoffmatratzen, 200 cm x 90 cm, wenig benutzt.
Zu erfragen unter: 035952 58025

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00 oder druck.anzeiger@gmx.de
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Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf


